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                  Biografische Daten. 
                  zu Luise Büchner
1821 Luise Büchner wird am 12. Juni in Darmstadt geboren als sechs tes 

Kind von Ernst Karl Büchner und seiner Frau Caroline, geb. Reuß; 

wie ihre Mutter getauft in der reformierten Gemeinde; ihre älteren 

lebenden Geschwister heißen Georg, Mathilde und Wilhelm

1824  Geburt des Bruders Ludwig, auch Louis genannt

1825  Umzug in die Grafenstraße 39

  Unfall, der Luise ein lebenslanges Rückenleiden beschert

 Betreuung der erblindenden Großmutter Reuß

 Erste dichterische Versuche als ‚Hauspoetin‘

1835  Abschluss des Schulbesuchs (wie zu dieser Zeit für Mädchen üblich) 

und Konfirmation am 12. Juni in der Stadtkirche Darmstadt

1837  Tod des ältesten Bruders Georg in Zürich

 Freundschaft mit Amalie Klönne, verh. Gutzkow und Julie von Carlsen

 Erhalt des Konvoluts (Schriften und Briefe von Georg) von Karl 

Gutzkow

1848  Tod der Freundin Amalie in Berlin

1849  Mitgründung des Vereins für Volkswohl

1850 Abschrift/Bearbeitung/Veröffentlichung einiger Schriften des Bru-

ders Georg Büchner bei Meidinger in Darmstadt

1851 Brand im Hinterhaus der Büchners, Teile der Aufzeichnungen von 

Georg werden zerstört

1855 Erste anonyme Veröffentlichungen a) einer Novelle; b) von ‚Die 

Frauen und ihr Beruf‘, das gut ankommt und später (mit Namens-

nennung) vier überarbeitete und ergänzte Auflagen erlebt Beginn der 

Veröffentlichung von Novellen und Essays u.a. im Morgenblatt für ge-

bildete Stände‘ von Cotta

1858  Tod der Mutter

„Ein Theaterstück. Zur Lage der Frauen. Aber der Bruder 
hats verboten. Und sie hat sich gefügt.“

„Als Arzt wird er wohl wissen, was richtig ist.“
„Ich weiß nicht, bei Atemnot gehe oder sitze ich lieber.“ 

Helene setzt sich an den Tisch und stützt die Arme auf. „So 
schnell kanns gehen. Letzte Woche war sie noch bei dem Fest. 
Und Ludwig hat wie immer gesagt, es sei nichts, wenn wir uns 
Sorgen gemacht haben.“

Sie nimmt den Kopf zwischen beide Hände und atmet hörbar 
aus.

„Keine Sorge, bei uns wird nicht so viel Tamtam gemacht.“

fin

Aus dem Anhang des Romans:



264 265Kopfzeile Kopfzeile

1869  Streitschrift ‚Weibliche Betrachtungen über ein weibliches Thema‘

 Teilnahme als Vertreterin an der Gründung des Verbandes deutscher  

Bildungs- und Erwerbsvereine in Berlin (Lette-Verband bzw. VDFE) 

 Kongress der sozialdemokratischen Arbeiterpartei in Eisenach 

debattiert über Beschränkung der Frauenarbeit

 Rezension des Werks von John Stuart Mill

1870  Leitartikel zur Gründung von ‚Der Frauenanwalt‘, dem Organ des 

Lette-Verbands; ‚Practische Versuche zur Lösung der Frauenfrage‘ 

und ‚Über weibliche Berufsarten‘

 Deutsch-französischer Krieg

 Mitgründung des Alice-Lyceums und dort Vorträge zur Geschichte

1871  Proklamation des Deutschen Reichs in Versailles

 Reise mit Jenny Hirsch u.a. ins Elsaß

 Umzug mit Mathilde in die Wilhelminenstraße, Darmstadt

1872  Ausrichtung der Generalversammlung des VDFE im Mollerhaus in 

Darmstadt; Alice Verein wird umbenannt in Alice-Verein für Frauen b-

ildung und Erwerb (AVFE)

1873 Gründung des ‚Alice-Bazar‘ und Veröffentlichung von ‚Über Ver-

kaufs- und Vermittlungsstellen für weibliche Handarbeit‘ 

 Alice Maud Mary

 Gutachten zur Reform der Mädchenbildung

 Aufenthalt auf der Insel Föhr – Treffen mit dem Preußischen Königs-

paar

1874  Umzug mit Mathilde ins Haus des Bruders Ludwig in der Hölges-

straße; Nachbar ist die Familie Hofmann

 Mathilde Büchner im Vorstand des Hausfrauenvereins

 Abhandlung: ‚Bericht über die Tätigkeit des Alice-Vereins für  

Frauenbildung und Erwerb‘

1875 Veröffentlichung von ‚Deutsche Geschichte von 1815 bis 1870‘, 

ohne  ihren Bruder Georg darin zu erwähnen

1859  Veröffentlichung der Sammlung ‚Dichterstimmen aus Heimat und 

Fremde. Für Frauen und Jungfrauen ausgewählt‘. Drei Auflagen.

1860  Konkurs des Verlegers Meidinger, Wechsel zu Thomas, Leipzig

 Im Elternhaus hält Luise Vorlesungen über Geschichte für Frauen 

 Reisen nach Holland und in die Schweiz

1861  Tod des Vaters

 Veröffentlichung  von ‚Aus dem Leben. Erzählungen aus Heimath und 

Fremde‘ (Novellen)

1862  Ankunft des Prinzenpaars Ludwig und Alice in Darmstadt

 Veröffentlichung von ‚Frauenherz‘, Gedichte, mehrere Auflagen 

 Reise nach Bern

1864  Veröffentlichung des Romans ‚Das Schloss zu Wimmis‘

 Reise in die Normandie und nach Paris

1865 Gründung des ‚Allgemeinen deutschen Frauenvereins‘

 (AdF) in Leipzig; Büchner wird in Abwesenheit in den Ausschuss ge-

wählt

1866  Schreibt mehrfach in ‚Neue Bahnen‘ (Organ des AdF)

 Teilnahme bei Gründung des Lette-Vereins bzw. des Vereins für  

Frauenbildung und -erwerb  in Berlin

 Preußisch-österreichischer Krieg

1867  Hülfsverein Darmstadt lässt Frauen zu 

 Mit Prinzessin Alice von Hessen-Darmstadt Gründung des Vereins für 

Krankenpflege (AFK)

 Teilnahme am Frauentag des AdF in Leipzig

 Gründung des ‚Vereins zur Förderung weiblicher Industrie‘ (VFwI);  

Präsidentin: Prinzessin Alice, Vize: Luise Büchner

 Gründung des ‚Alice-Bazar‘; Präsidentin: Prinzessin Alice, Vize: 

Luise Büchner

1868  Veröffentlichung der ‚Weihnachtsmärchen für Kinder‘

 Arbeit an biografischen Notizen zu Gutzkow
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                  Lese-Liste. 
                  Genannte, verwendete und ergänzende Literatur.
Amborn-Morgenstern, Angelika u.a. (Hrsg.): Frauen prägen Offenbach. 

Auf Spurensuche durch drei Jahrhunderte. Magistrat der Stadt Offen-

bach/ Haus der Stadtgeschichte. Offenbach 2016.

Augustiny, Waldemar: Elise und Christine. Die beiden Frauen im Leben 

Friedrich Hebbels. Westholsteinische Verlagsanstalt Boyens. Heide 

1986.

Axt, Renate: Der Träume Wirklichkeit. Ein Bühnenstück über Georg Büch -

ner für zwei Personen. Verlag für Multimediawerke, Theaterabteilung, 

Bochum.

Bast, Eva-Maria u.a. (Hrsg.): Darmstädter Geheimnisse. Darmstädter 

Echo/VRM. Darmstadt 2019.

Bauer, Gerd, Boehncke, Heiner, Sarkowicz, Hans (Hrsg.): Das Hessen-

lexikon. Eichborn. Frankfurt 1999.

Becker-Cantarino, Barbara: Der lange Weg zur Mündigkeit. Frauen und 

Literatur in Deutschland von 1500-1800. Metzler. Stuttgart 1989.

Belenky, Mary Field u.a.: Das andere Denken. Persönlichkeit, Moral und 

Intellekt der Frau. Aus dem Englischen von Nele Löw-Beer. Campus. 

Frankfurt 1986.

Benedix, Roderich: Doktor Wespe. Lustspiel in fünf Aufzügen. Hendel. 

Halle an der Saale o. J.

Benz, Peter u. Deppert, Fritz: Mer mache was zu mache is. Schlapp. 

Darmstadt 1995.

Berg, Rudolf u.a. (Hrsg.): Kursbuch Geschichte. Von der Antike bis zur 

Gegenwart. Cornelsen. Berlin 2000.

Bergemann, Fritz (Hrsg.): Georg Büchner. dtv-Gesamtausgabe. Werke 

und Briefe. Deutscher Taschenbuchverlag, München 1965.

Beutel, Bernd (Hrsg.): Gerd Momberger. Streifzüge durch das Darmstäd-

ter Land. Darmstadt 1999.

 Reise nach Zürich zur Umsetzung des Grabs und Gedenkfeier für 

Georg

 Ludwig gibt Georgs Manuskripte an Franzos

1876  zunehmende gesundheitliche Probleme, Asthma

 Beschluss über Zusammenarbeit von AdF und VDFE

1877 Tod von Großherzog Ludwig III.; Prinz Ludwig wird Großherzog 

Ludwig IV von Hessen und bei Rhein

 kurz nach der 10-Jahresfeier des Vereins für Frauenbildung und Erwerb 

stirbt Luise Büchner am 28. November im Alter von 56 Jahren

2010 Gründung der Luise-Büchner-Gesellschaft des deutschen Frauen-

rings e.V. (Bibliothek im Aufbau seit ca. 1970); Sitz in Darmstadt, 

Lite raturhaus, Kasinostraße 3, Darmstadt; Vorsitzende: Agnes Schmidt

2012 Luise Büchner Preis für Publizistik erstmals vergeben (unterstützt 

vom  Lions-Club Darmstadt Louise Büchner

2017 Denkmal für Luise Büchner aufgestellt in der Döngesborngasse 2 in  

Darmstadt, nahe dem Pädagog und der Alice-Eleonoren-Schule

2020 Die Stadt Darmstadt ersetzt den gestohlenen Bronzekopf des Denk-

mals 
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Bildung, Wiesbaden 2012.

Büchner, Georg: Lenz. Studienausgabe. Reclam, Stuttgart 1985.

Büchner, Louis: Kraft und Stoff. Empirisch-naturphilosophische Studien. 

Meidinger & Sohn Frankfurt 1855. Neudruck. Kröner. Leipzig o J.

Büchner, Louise: Die Frauen und ihr Beruf. Nachdruck der dritten Aufla-

ge. Zur Megede. Darmstadt 1981.
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Books. 
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ge, gehalten in dem Alice-Lyceum zu Darmstadt. Erstdruck:Thomas, 

Leipzig 1875. Vollständige Neuausgabe mit einer Biografie der Auto-

rin hrsg. von Karl-Maria Guth, Hoffenrath, Berlin 2015.

Büchner, Luise: Erzählungen.  Neuausgabe von Karl-Maria Guth. Hofen-

berg. Contumax. Berlin 2013.

Büchner, Luise: Frauenherz. Gedichte. Neuausgabe von Karl-Maria Guth. 

Hofenberg. Contumax. Berlin 2015.

Büchner, Luise: Weihnachtsmärchen. Weltgeist-Bücher Verlagsgesell-

schaft. Berlin.

Bunzel, Wolfgang u. Lemm, Uwe (Hrsg.): Internationales Jahrbuch der 

Bettina- von –Arnim-Gesellschaft. Forum für die Erforschung von Ro-

mantik und Vormärz. Band 17. Saint Albin. Berlin 2005.

Bürgeraktion Wiederaufbau Altes Pädagog e.V. (Hrsg.): Das Darm-

städter Pädagog. Darmstadt 1974.

De Pisan, Annie u. Tristan, Anne: Jedesmal wenn eine Frau sich wehrt…

Geschichten aus der französischen Frauenbewegung. vfp Verlag Frau-

enpolitik. Münster 1979.

Dedner, Burkhard (Hrsg.): Der widerständige Klassiker. Einleitungen 

Beutel, Bernd (Hrsg.): Neuestes ABC – Buchstabier- und Lesebuch für 

die Gräflich-Erbach-Schönbergischen Landesschulen. Nachdruck der 

Ausgabe von 1805. Darmstadt 2002.

Beuys, Barbara: Blamieren mag ich mich nicht. Das Leben der Annette 

von Droste-Hülshoff. Insel. Berlin 2015.

Beuys, Barbara: Familienleben in Deutschland. Rowohlt. Rheinbek bei 

Hamburg 1980.

Boehncke, Heiner u. Sarkowicz, Hans (Hrsg.): Ernst Büchner. Versuch-

ter Selbstmord durch Verschlucken von Stecknadeln. Insel, Berlin 2013.

Boehncke, Heiner u. Sarkowicz, Hans (Hrsg.): Literaturland Hessen. 

Kramer. 2015.

Boettger, Fritz: Frauen im Aufbruch. Frauenbriefe aus dem Vormärz und 

der Revolution von 1848. Verlag der Nation. Berlin 1977.

Boettger, Fritz (Hrsg.): Karl Gutzkow. Unter dem schwarzen Bären. Er-

lebtes 1811-1848. Verlag der Nation, Berlin 1971.

Bornemann, Ernest (Hrsg.): Arbeiterbewegung und Feminismus. Ull-

stein. Frankfurt 1982.

Borowka-Clausberg, Beate (Hrsg.): Therese von Bacheracht. Eine Ham-

burgerin in St. Petersburg. Vier Essays. Morio. Heidelberg 2017.

Bovenschen, Silvia: Die imaginierte Weiblichkeit. Exemplarische Unter-

suchungen zu kulturgeschichtlichen und literarischen Präsentations-

formen des Weiblichen. Suhrkamp. Frankfurt 1979.

Brinker-Gabler, Gisela (Hrsg.): Deutsche Dichterinnen vom 16. Jahrhun-

dert bis zur Gegenwart. Fischer. Frankfurt 1978.

Brinker-Gabler, Gisela (Hrsg.): Fanny Lewald. Meine Lebensgeschichte. 

Fischer. Frankfurt 1980.

Brinker-Gabler, Gisela (Hrsg.): Zur Psychologie der Frau. Fischer. 

Frank furt 1978.

Brunner, Peter u. Lautner, Gerd: Leben und Wirken Georg Büchners 

und seiner Familie in Hessen. Hessische Landeszentrale für politische 
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Fertig, Ludwig (Hrsg.): Büchner, Alexander: Ausgewählte Schriften. Lie-

big, Darmstadt 2005.
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Darmstadt im 18. u. 19. Jahrhundert. Liebig, Darmstadt 2003.
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Dobert, Eitel Wolf: Karl Gutzkow und seine Zeit. Francke. Bern 1968.

Dohm, Hedwig: Die wissenschaftliche Emancipation der Frau. Hofen-

berg. Berlin 2015.

Drewitz, Ingeborg: Bettine von Arnim. Romantik- Revolution-Utopie. 
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